
Kofferanhänger KL Türe 254x141x153 1300kg/14 Neu 2021

Lagerabverkauf

H02KLU2514-13-14-NArt-Nr.:

WUF1J4502T0228522Fahrgestellnr.:

Lieboch

€ 5.640,00Brutto-Preis:

1 250 kgGesamtgewicht:

895 kgNutzlast:

2 540 × 1 410 × 1 530 mmAufbaumaße innen:

550 mmLadehöhe:

HUMER Koffer White
Kofferanhänger
Einachsanhänger gebremst
Fahrwerk: 1250 kg 14"
Maße: 2540x1410x1530 mm
Ladehöhe: 550 mm
Bereifung. 185/65R14

Ein Kofferanhänger ist ein geschlossener Anhänger mit einem festen, witterungsgeschützten Aufbau,
der Güter sicher und vor Blicken geschützt transportiert. Je nach Ausführung verfügt er über Heck-
oder Seitentüren, eine niedrige Ladehöhe sowie eine gebremste Achse und eignet sich für Transporte
von Waren, Werkzeugen, Messeständen oder empfindlicher Ladung. Für die sichere Nutzung sind
höchstzulässiges Gesamtgewicht, Nutzlast, Stützlast und die passende Führerscheinklasse zu
beachten.

Ein Einachsanhänger ist ein Anhänger mit einer einzigen Achse, deren Räder meist nahe beieinander
angeordnet sind und die einen Teil des Anhängergewichts tragen. Das geringere Eigengewicht und die
kompakte Bauweise erleichtern Rangieren, Abstellen und Beladen, können jedoch bei hoher oder
ungünstig verteilter Last zu stärkerem Nick- und Pendelverhalten führen. Entscheidend sind daher die
zulässige Gesamtmasse, Nutzlast, Stützlast der Anhängervorrichtung und eine gleichmäßige
Ladungsverteilung.

Das Fahrwerk eines Anhängers umfasst alle Bauteile, die den Aufbau mit der Straße verbinden und die
sichere Bewegung ermöglichen. Dazu zählen insbesondere Achsen, Räder, Reifen, Federung,
Stoßdämpfer sowie – je nach Ausführung – Bremsanlage und Auflaufeinrichtung. Eine fachgerechte
Auslegung und regelmäßige Kontrolle sind entscheidend für Fahrstabilität, Bremsweg, Reifenverschleiß
und die Einhaltung der zulässigen Achs- und Gesamtgewichte.

Die Ladehöhe bezeichnet bei einem Anhänger den vertikalen Abstand vom Boden bis zur Ladefläche.
Eine niedrige Ladehöhe erleichtert das Be- und Entladen, insbesondere bei schweren oder sperrigen
Gütern, während eine größere Höhe je nach Bauart mehr Bodenfreiheit oder eine bestimmte
Rahmenkonstruktion ermöglicht. Für die Auswahl und sichere Nutzung eines Anhängers sind
außerdem Rampenlänge, Auffahrwinkel, Beladungshöhe und die zulässige Nutzlast zu
berücksichtigen.



- Einzigartiges, verwindungssteifes Aluminiumfahrgestell
für sichere Fahreigenschaften
STÜTZRAD:
- Verstärktes automatisches Stützrad,
für sicheres Abstellen desbeladenen Anhängers,
Tragkraft 500kg bei gebremster Ausführung
AUFBAU:
-Wände aus Leichtbauplatten, bestehend aus GFK-Stahl-Sandwich in RAL 9016
- GFK außen für Beschriftung und Stahl innen für Stoßfestigkeit
-Transparentes Lichtdach mit hoher Lichtdurchlässigkeit
- Hecktüre doppelflügelig mit Aluminium - Scharnieren
- Edelstahl-Drehstangenverschluss und Edeklstahl-Türfeststeller
- Heckrahmen und Einfassprofile aus spezial Aluminiumprofilen eloxiert
für formschöne Ästhetik
- Ladefläche aus mehrfach verleimter Siebdruckplatte, 18mm,
rutschhemmend und wasserfest
LADUNGSSICHERUNG:
- Zurrsystem mit 8 verstellbaren Anbinderingen für optimale Ladungssicherung
- Stäbchenzurrleiste an den Seiten- und an der Stirnwand, Höhe 900 mm
ELEKTRIK:
- 12 Volt Beleuchtung
- Schwenkbare LED-Innenleuchte mit Bewegungsmelder inkl. Batterien

Bei nahezu flächendeckenden Lackierungen und Beschriftungen in dunklen Farbtönenerlischt die
Gewährleistung auf Ablösung (Blasenbildung) der Deckschichten

Ein Aluminiumfahrgestell ist die aus Aluminiumprofilen oder -bauteilen gefertigte tragende Rahmen-
und Fahrwerkskonstruktion eines Anhängers. Gegenüber Stahl ist Aluminium deutlich leichter und
zugleich korrosionsbeständig, wodurch sich bei gleicher zulässiger Gesamtmasse eine höhere Nutzlast
oder ein geringerer Eigenbedarf an Gewichtsreserven ergeben kann. Entscheidend sind eine
fachgerechte Auslegung der Tragfähigkeit, Achslast, Verbindungstechnik und Ladungssicherung
entsprechend dem jeweiligen Einsatzbereich.

Ein Stützrad ist ein höhenverstellbares Rad am vorderen Bereich eines ungebremsten oder
gebremsten Anhängers, das die Deichsel beim Abstellen und Rangieren abstützt. Während der Fahrt
muss es vollständig eingefahren und sicher fixiert sein, damit es weder die Bodenfreiheit verringert
noch beschädigt wird. Die zulässige Stützlast der Anhängervorrichtung wird durch ein Stützrad nicht
ersetzt; sie muss durch die Beladung weiterhin eingehalten werden.

Eine Siebdruckplatte ist eine wasserfest verleimte, mehrfach geschichtete Sperrholzplatte mit einer
beidseitig beschichteten, meist phenolharzgetränkten Oberfläche. Im Anhänger- und Fahrzeugbau wird
sie häufig als Boden- oder Wandplatte eingesetzt, da sie belastbar, formstabil und widerstandsfähig
gegen Feuchtigkeit, Abrieb sowie mechanische Beanspruchung ist. Für eine lange Lebensdauer sollten
Schnittkanten und Bohrungen fachgerecht versiegelt werden, damit kein Wasser in das Platteninnere
eindringt.

Die Ladefläche ist die nutzbare, meist waagerechte Fläche eines Anhängers oder Fahrzeugaufbaus,
auf der Güter, Maschinen oder Fahrzeuge transportiert werden. Ihre Abmessungen und zulässige
Belastung bestimmen gemeinsam mit der Nutzlast, welche Ladung sicher aufgenommen werden kann.
Für einen sicheren Transport müssen Sie die Ladung gleichmäßig verteilen, ausreichend sichern und
die zulässigen Achslasten sowie das höchstzulässige Gesamtgewicht beachten.

Ladungssicherung umfasst alle Maßnahmen, mit denen Ladegut auf einem Anhänger während der
Fahrt gegen Verrutschen, Umkippen, Herabfallen oder gefährliche Bewegungen gesichert wird. Dazu
zählen insbesondere geeignete Zurrmittel, ausreichende Zurrpunkte, formschlüssiges Verstauen sowie
die Berücksichtigung von Gewicht, Schwerpunkt und zulässiger Nutzlast. Eine korrekte



Ladungssicherung ist in Österreich gesetzlich vorgeschrieben und wesentlich für die Verkehrssicherheit
sowie die Vermeidung von Schäden und Haftungsfolgen.
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